
Herbert Römmelt Astheimer Straße 56 
Stadtrat 97332 Escherndorf 
Fraktionssprecher FWG Volkach 28.02.2017 
 
 
 
 
 
 
 
An den 1. Bürgermeister der Stadt Volkach 
Herrn Peter Kornell 
Rathaus  
97332 Volkach 
 
 
 
 
 
 
Antrag auf Durchführung eines Ratsbegehrens zum Bau eines Hotels im Mainvorland 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kornell, 
 
 
der Stadtrat von Volkach hat vor einigen Monaten einstimmig der einer Bauvoranfrage für 
den Bau eines Hotels im Mainvorland nördlich der Mainbrücke zugestimmt. 
 

Diese Zustimmung erfolgte nach intensiven Überlegungen und Abwägung der Argumente 
des Für und Wider ins besonders im Blick auf die Anforderungen des Landschaftsschutzes, 
der Hochwasserproblematik, der rechtlichen Voraussetzungen und der positiven Wirkungen 
auf die Entwicklung der Stadt Volkach. 
 

Ausschlaggebend für die einstimmige Zustimmung war das Entwicklungspotential für 
Volkach im Blick auf die touristische Weiterentwicklung und Stärkung der Wirtschaftskraft. 
 

Die Zustimmung zur Bauvoranfrage „Main-Hotel“ hat in den letzten Wochen in Volkach sehr 
kontroverse und emotional aufgeladene Diskussionen ausgelöst und einen großen Teil der 
Bevölkerung polarisiert. 
 

Um die Entscheidung zum Bau dieses Projektes zu versachlichen und die gesamte Bevölke-
rung in diese Entscheidung mit einzubinden, halten wir ein Ratsbegehren für geeignet, das 
die Zurverfügungstellung des städtischen Grundstücks für das Bauvorhaben zum Inhalt hat. 
 

Dieses Ratsbegehren sollte am Termin der Landtagswahl in Bayern durchgeführt werden. 
Dieser Termin würde Kosten sparen und eine ausreichend hohe Wahlbeteiligung wahr-
scheinlich machen. 
 

Aus den genannten Gründen stelle ich den folgenden Antrag: 
 
Die Fraktion der Freien Wähler beantragt die Durchführung eines Ratsbegehrens am 
Termin der bayerischen Landtagswahlen zum Bau eines Hotels im Mainvorland: 
 

Ich bin dafür, dass die Stadt Volkach einem Investor die Flächen für den Bau eines 
Hotels im Mainvorland zur Verfügung stellt. 
 

� JA � NEIN 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Herbert Römmelt 


